
Wettbewerb Wohnüberbauung Dreispitz Köniz  Die Idee, den Dreispitz in einen be-

wohnten Park zu verwandeln ist das Leitmotiv des Entwurfes. Die kompakten, allseitig 

orientierten Baukörper stehen zwanglos im Park herum und führen den Campus-Cha-

rakter der Versuchsanstalt fort. Das Freispielen der Baukörper lässt alle Wohnungen 

teilhaben an der Aussicht und am Wohnen im Park. Bepflanzte, sanft geneigte Rampen 

verbinden die Eingangshallen im Untergeschoss mit dem Park und sorgen in der Ein-

stellhalle für Tageslicht und Ausblick. Die Einstellhalle verbindet die Eingangshallen 

aller Häuser miteinander. Auf diese Weise kann der Park verkehrsfrei bleiben. 
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Raumprogramm
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Total 45’700m2 GF
Beteiligung
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Rangierung
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